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Interpellation 

betreffend Umnutzung der städtischen Liegenschaft Etzelstrasse 7 für günstigen 

Wohnraum für Familien 

Am 7. Januar 2010 hat die CVP Wädenswil die Volksinitiative «Günstiger Wohnraum 
für Familien» in der Form der allgemeinen Anregung eingereicht. Eine Erhebung des 
Stadtrats in Zusammenarbeit mit dem Büro Wüest & Partner aus dem gleichen Jahr 
zeigt, dass in Wädenswil Bedarf an bezahlbarem Wohnraum für mittelständische Fami-
lien besteht. Seither war die Umsetzung dieses Volksbegehrens wiederholt Gegen-
stand intensiver Debatten in der Sachkommission, aber auch in Stadt- und Gemeinde-
rat. Der Stadtrat seinerseits besitzt ein Konzept in Form einer Vier-Säulen-Strategie, 
wie er erschwinglichen Familienwohnraum zu fördern beabsichtigt; zwei der vier Stra-
tegien bestehen in der finanziellen Unterstützung entsprechender Vorhaben bzw. im 
Zurverfügungstellen geeigneter städtischer Grundstücke.1 Die Sachkommission unter-
stützt sowohl die Umsetzung der Volksinitiative als auch das stadträtliche Konzept. Ihr 
abgeänderter Antrag zur Weisung 32/2013,2 die CVP-Initiative mittels Bereitstellung 
eines Rahmenkredits von CHF 3 Mio. aus dem Liquidationserlös der Genossenschaft 
«Pro Wädenswil» umzusetzen, wurde in der Gemeinderatssitzung vom 7. Juli 2014 
einstimmig angenommen. In ihren Debatten und Berichten hat die Kommission wieder-
holt bemängelt, dass sich der Stadtrat in den vier Jahren seit Einreichung der CVP-
Initiative nicht intensiver auf die Suche bzw. an die Ausarbeitung eines konkreten ge-
meinnützigen Wohnbauprojekts gemacht hat.  

Mit der Projektierung von Ersatz- und Neubauten von Kinderkrippe, Hort, Kindergarten 
und Schulräumen auf dem Schulareal «Glärnisch» ist u.a. vorgesehen, die Kinderkrip-
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 Der Stadtrat hat das Konzept verschiedentlich präsentiert, vgl. etwa Antwort des Stadtrates auf die 

Interpellation der CVP-Fraktion vom 13. Februar 2013, S. 4; Antwort des Stadtrates auf die Interpella-
tion der SP-Fraktion vom 12. Februar 2013, S. 2; Weisung 32 vom 11. November 2013, S. 5. 

2
 Weisung 32 vom 11. November 2013 sowie Bericht und Antrag der Sachkommission vom 31. Mai 

2014. 
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pe Wädenswil in das genannte Projekt zu integrieren.3 Folglich würde das alte Krip-
pengebäude an der Etzelstrasse 7, welches sich im Eigentum der Stadt Wädenswil 
befindet, frei.  

In diesem Zusammenhang wendet sich die Sachkommission mit folgenden Fragen an 
den Stadtrat:  

1. Teilt der Stadtrat die Ansicht, dass sich das mit den geplanten Neu- bzw. Umbau-
ten auf dem «Glärnisch»-Areal frei werdende Krippengebäude wegen seiner fami-
lienfreundlichen Lage mit Nähe zu Schulen, Einkaufsmöglichkeiten und Bahnhof 
dem Grundsatz nach für die Realisierung von günstigen Familienwohnungen eig-
nen würde? 

2. Ist der Stadtrat bereit, eine entsprechende Umnutzung dieser Liegenschaft konkret 
zu prüfen? 

a) Wenn ja, bis wann dürfte ein erstes grobes Umnutzungskonzept vorliegen? 

b) Wenn nein, warum nicht? 

3. Welche anderen konkreten Schritte plant der Stadtrat nach Verabschiedung der 
Weisung 32/2013 durch den Gemeinderat und in welchem Zeitrahmen? 

4. Neuste Zählungen des Leerwohnungsbestands im Bezirk Horgen per 1. Juni 2014 
weisen für die Stadt Wädenswil im Vergleich zum Vorjahr einen sprunghaften An-
stieg um 100 Wohnungen auf (neu 167).4 Finden sich darunter für mittelständische 
Familien bezahlbare Wohneinheiten? 

Die Sachkommission dankt dem Stadtrat für die sorgfältige Beantwortung ihrer Fragen 
und grüsst freundlich. 

 

Sachkommission Wädenswil 

Die Präsidentin:    Kommissionsmitglieder: 

 

…………………...    

Charlotte M. Baer 
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3
 Weisung 34 vom 2. Dezember 2013, S. 1. 

4
 Zürichsee-Zeitung (Bezirk Horgen) Nr. 180 vom 7. August 2014, S. 1 und 17. 






